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Z. 5,9. n (3) Nr. !4«5i8 .ĉ  '°"°/^5,l
K o n k ll r s - V e r l a u t b a r u n g.

Am achtklassigen deutschen Gymnasium zu
Görz sind drei ^ehrerstellen, und zwar: Eine
für das Fach der Mathematik, und zwei für
die naturwissenschaftlichen Fächer (Naturgeschichte
und Physik) in Erledigung gekommen — womit
der Gehalt jährlicher Neunhundert Gulden ver-
bunden ist.

Diejenigen, welche sich um eine dieser Stel-
len zu bewerben gedenken, haben ihre, mit
den vorschriftsmäßigen Dokumenten und insbe-
sondere mit dem ^ehrbefähigungs,Zeugnisse für
das ganze Gymnasium belegten Gesuche bis
längstens 15. September d. I . anhcr zu über-
reichen, und wenn sie sich bereits in einem
öffentlichen Dienste befinden, so ist das Be-
werbungsgcsuch im Wege der unmittelbar vor-
gesetzten Behörde vorzulegen.

Von der k. k. Statthalterei.
Triest am l<5. August IS55.

Z 5:l4. u (2) Nr? Ü N 8 5
K o n k u r ö - K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. stcir, iUyr. küstenl. Finanz^
Landcö . Dilcklion ist cine Amtö^ffizialsstcUc mit
dem Iabresgchalle von Sechshundert Gulden
und der Verbindlichkeit zur Üeistung cincr Kau^
tion im gleichen Betrage zu bcsetzl'l,.

Die Bewerbel nm dicse Dienücsstelle, oder
für den Fall der gradnelleu Vorrückuug um cinc
Amlsoffizialsstelle m!t ocm Icchrcsgehalte uon
5)00 , 1 . . 450 st. und 400 st,, haden ihr.' mit der
elfoidellichen )lachweisung über lhr Alter, Stand,
Religionsdekenntniß, dann über ihre Dlensllcistung.
tadellose Mora l i t ä t , Ausbildung im Manipula-
t ions-, Kasse- und RechnungSgeschHste, fernclS
über die mit gutem Erfolge dellandene Prüfung
ant' dlM neuen Z^Uoer fahren und dcr- Warrn-
künde, und endlich über die Fayigke^ zur ,̂'ei-
stung' einer Kaution belegten Gesuche blö zum
3, Oktober l».',5 im vorgeschriebeucn Dienst-
w^ge an diese k. k. Finanzl^ndeS-Direktion zu
leiten, und darln zugleich anzugeben, ob und
i>i welchen Grade sie mit clncm Beamten in
diesem Finanzgcbiete verwandt oder verschwägert
sind.

K. k. Finanz - Landes ^ Direktion für Steicr--
mark, Kalifen, Kraui und Küstenland.

Graz am 28. August »»5)5.

Z?"52». V "(») N r " W3«».
K u n d m a ch u n g.

Der k. k.
Finanz-Landes-Direktion, betreffend die Ueber-
Naglmg der küstenländ, Hauptzollämter Pechlin
und Cantride n^ch Plassc"und Ponsal.

I n Folge Erlasses des hoben k. k. Finanz-
mnnfterlums vom ,<l. August , ^ 5 , Z. ^ l 8 l < - ,
wlrd hicmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß dle Hauptzollämttr in Pechlin und Cantride
(Kameralbe^irk .Tricst),aus Anlap der Einschrän-
kung der Freihafengcbiete von Fiume, Buccari
Polt0'^, ihreWirksamkeit mitl,lc!,i«iv<; z^. Z ^ -
tembcr l^.',5 beendigen und daß dagrgen mit l 5 .
September lH."»5 dic neuen Aemter in Plass^
und Ponsal (Finanzbezirk Fiume) ihre Anus-
Wirksamkeit beginnen werden.

Graz am ^5. August l«55.

Z. 528. n (3) Nr. 2 8 » , .
K o n k u r s - K u n d lu a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. steir.-illyr.-küstcnl.
Finanz-öandec,-Direktl0n kommen mehrere p r o -
visorische Kameral-Konzipistenstcllen für den
Dienst bei den Kameral-Bezirks-Verwalttmgen
zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachwcisung
des Altcrs, der zurückgelegten juridisch politischen

Studien, der mit gutem.Erfolge bestandenen ge-
fa'llsobergerichtllchcn Prüfung, der Sprachl'ennt-
nisse, der bisherigen Dienstleistung oder Verwen-
dung, insbesondere der im Konzeptsdienste bei
leitenden Finanzbehörden erworbenen Kenntnisse,
dann des sirtlicden und politischen Wohlverhaltenö
und unter Angabe allfälligcr Verwandtschafts-
oder Schwägerschaftsverhaltniffe zu Beamten die-
ser Finanz-Landes-Direktion oder der ihr unter-
stehenden Bezirksbehördcn im vorgeschriebenen
Dienstwege b is 30. S e p t e m b e r lV55 bei
der k. k. Fmanz-Landes-Direktion in Graz
einzubringen.

Vom Präsidium der k. k. Finanz-Landes-Di-
rekrion für Stcicrmark, Krain, Kärntcn
und das Küstenland.

Graz am 24. August »87,5.

Z. 522. :, (3) Nr. l 52?5

K o n k u r s - K u n d m a c h u n g ,
Beiden Velzehlungosteuer« Lmienamtern der

Hauptstadt Graz ist einc Vinncymcrostlllt' mit
dem Gchallc jährlicher 45»0 si. »übst M'ler Woh^
nung, oder cim'M Oualtierg/ldc jayrl. 80 si. und
nnc der Vnpstlchtung z°.,m Erlag einer Kaution im
Gchaltubctlassl! zu beschcn,

Belvcrbcr haben lyle gehörig dokumcntirten
Gcsuche untcr Nachweisung »hieö A l t ^ s , Stan-
dee und R'ligionbdek»,'!n,tu!ssts, ilirer Fähigkelt^n
und Kennt,,,ssl>, lliobcsoild.'lc im Kasse- und Rcch
nungodienstc ,n»d in der GcsäUomanipulalioii,
ferner ihier dish^igcn Dlensllcistung, dann untrl
Angade, ob und in wachem Hrade sie mit F>
nanzbeamtcn in diesem Amtsbereiche verwandt
oder verschwägert sind, und wie sie die vorge-
schriebene Kaution zu lel>trn vermöge,r, im vor-
gcichriedcnen Dienslwl'gc bis 3 0. S e p t e m b e r
ttt!,5 dri dcr k. k. .^amcml - Blz l lks» Veriral iuog
in (Vraz rinz<!dllna/n.

Bon der k. e. stcir, illyr. küstcnlandlschcn
Finanz - Landes D l l t t t i on .

Z. 5>24. n (2) Nr. 3743.

Straßen-^zltations.-Kunomachuttg.
Ueber die mit dem Ellasse d(6 hoh.n Han

dels« M'nii ieriumg oom 30. Iannet !8.^s), Z
2 5 0 , bewilligte Umlegung der Italiener ^ttaße
im 2 . , 3. und 4. Achtcl der s tat ion Nr. 2,
odcrhalbBrück, beim sogenannten Anton iKn l lhe,
wird zu Folge hoher Ttat thal tem Velordnung
vom ! 4 . Febluar »«55, Zahl »873, die Llzi
tation am 2 2. S e p t e m b e r l I , um l 0
Uhr Vormittags in der Amtökanzlei dcö k. k.
Vezilksbauamttö in Brück an der M u r abgchal
ten wilden.

DlVsel Etraßcuumlegun^öbau b.st»ht aus
fol^endcn Arbcitcu:
1) 5 0 « " - » ^ 2"Körpermaß E'dabgrabuligulld

5 ) W " > 2 ' - l l " Kö, permaß Aufdämu'.utig.
2) ! 2 8 ? " - 5 ' - « 0 " Flächenmaß, l 2 Zoll hohe

ötlas^ngrundirul'a und

l:z. ' )0"- .V- 4 " Flächenmaß 7 / , Zoll Hche,
theils a/ol'c, thcilä feine

' Snaßcndeschotttllma..
3) H.'lstellulig cincr 3 Klafter ln i >̂chc>.'N messen

d"< g,'>Dol^tcn Brücke üb^r dcn Ucschgtabcn,
cnn'S gewöhnlichen Straßen K a n a l s , und
zweier unlxdculendcn schlauche zur Wichndc
wässnung, dann Aufstellung v<'N «5 Kuncnl
Klaftr, 3tlaß<'ng^lä,,der.

Dle Kosiin sür o,»' ^ , ^ l ) rind 2) voikom-
lntnd^' Strcilieül'ahlihclitc'lllllig wuld^n uuf .

«5«:js1.2<>kr.
für die 5llk 3) vorkommenden

Kllustba'.ten auf . . . 45».">5 „ N) „

mithin im Ganzen auf . l ^ l ^ l ^ f l t ^ r> ,
berechnet, und bilden in dieser GesamuN 3umme
daS eigentliche Objekt del Velsteigeruug

Dieser Bau wird nichl in V^lsch nnd Bogen,
sondern nach den in dem dießfallig.n Tarif fest:
gesetzten (5inl)eitsp!'l'!<>n hinlangsgebtn, 'iind cs
dreist demnach Der jenl^ (5'isleher desselben, >rel«
chcr sich zu dem grösjtcn Pcrzentual»3iachlasse
von diesen Einheitspreisen herbeilaßt.

Den Ersichun^elMgen steht es frei, ih<e An-
böte entweder mündlich oder schiiftlich zu machen,
nur müssen die schriftlichen Offe:te mit einer I 5 k r >
<tempel!Uarke versehen sein, und nebst dem 5 ^
Vadium im runden Betrage von <»5? ft. auch
die Erklärung enthalten, daß dem Offeicnten
die bezüglichen Baup!äi,e und ölz'tationZ-Vedmg-
nissc bekannt seien und er die Letzteren zuHallen
wolle; auch ist der Pcrzentcn - Einlaß von den
Eniheilspieisen, unter welchem der Bau üt'er»
nommcn werden w i l l , so wie der Vor- und Zu-
name, dann del Wohnort des Off.renlen mit ^uch»
staben deutlich auszudrücken, so wie derlei Off^tle
überhaupt nur vor der mündlichen Limitation u>»)
versiegelt der Lizitationgkommission üben'cicht
werden müssen.

Wahrend, und nach der mündlichen Lizil^tion,
wenn der Bau um den Auörufsprcis oder unter
demselben angebracht wrnoe, weiden keine Offerle
mehr angenommen.

Der Bauersteher ha: das ellrgie Reugeld cnt-
lv.dcr gleich nach der Lizitatimi, oder ader späte«
üenö nach der hohen Bestätigung ^es '.'lzit.Nions-
aktes auf die K»perzentige Kaution ron »3 l tsl .
>̂ clgänzcn, wahrend die übriqen Lizitanten die

. r l ^ tcn Reugelder gleich nach brr lüzttation zu«
rückerhalten werden.

Tic feslgesctztc Kaulen kann entweder im
l̂ aren Gelde, oder in StaatsschlildverschrsibllUt
gcn. deren Werth nach dem Tageskurse beiech«
n<t wird, erlegt oder auch fideijussorisch sichlrgel
steUt werden.

Die weilerln ^izisationsbedinqniss.' „nd dic
Bauakten werden beim k. s. Beziikül'aliamlc- ,n
Brnck zur beliebigen Einsicht beleic liegen, und
bei der Lizitation auch öffentlich vorgelesen und
gehörig srläuterl werden.

K. k. Landcöbaudirekcion. Graz am 20.
August »855.

Z. 5 3 ) . a ( l ) Nr . 47U».

K u n d n̂  a ch lt n g.

Von diesem k. k Landesgcrichte wird hicmit
^ur üllgemcinen Kenntniß gebracht:

Man habe wider einen gewiss.n v,i!<;<i l<il>
Iv<>v<,',, welcher nach Lci'ze der dicßgellchtlichci,
Ul,terstlchunqi>aklen Johann I.senko, fälschlich
auch Erscheu heißen soll, wegen Verbrechens des
Dlebstahls, untcr Einem denAnklagedeschlufi gc--
sasit. Derselbe ist im Lacker Bezlrke in Oder«
kr>ün gebürtig, bei 38 ocec it!> Iayre alt, katho<
lisch, oereyclichter Inwohner, wohnhaft sonst zu
Ht . Veit!) ob Laidach, mittlerer lmters»'hter
>3tatur, brauner Kopfhaare, spitziger Nasc, länd-
lichen, gut gefärdcen G>>sichte«, scharfen Blick.'5.
schwachen Bilckenlart'ö und hält sich im Ganqe
etwas gekrümmt. Gekleidet lst cr bäuerisch nach
l)ie»lä!,digcr ^ ln,

I n der frühern Zeit soll er sich mit Tabak'
Ichwa.znngen besastt liaben.

Da cr min unbekannten ?luf<'ntl)altc5 nnd
nicksichtlich stüchli,^ ist, so werden alle siche-deltn-
und ^criä)lsueyör0en, die k. k. lÄcilso'alnul'e,
die <^elne!ndevorslände und sonstige l i - i ^ l ' ycüg.
^'r.;ane ersncht, auf oc» gcsaqt.'N ^ " l ^o lv.lk.'Vl-.'»
^u l.wiqil l .en, und >hn i." VeN.tunqSs.Ue an
dieses k. k. La»de6ger,chl e»n"l>eselN.

K. k ^ande^enchc ^ndach am ^ . llugust



5,24

K ll lt d m a ch il n g
f ü r V e r z V h r u l ! g 6 l l »> u. r ' Pach t - V trste i-
g e r u n g e n i m K a m o r a l . - B e z i r k e O ö r z.

Von dcr k. k. Kamelal-Bezirksverwaltung in
Göiz wird btkalint gemacht, d.iß dcr Bezug der
allgemeinen ,Vvrz»hrul>göstlUtr in den aus dem bei'
sincigen Ausweise.'zu crschenden Steu^rbc^ilk.n
u»d l)0l> den nebenbei angegrb nen Stcuelodjctc«lN,
so wie der Bezug der einig«« Gemeinden elwa be»
wl l l 'gt .n Zui^Iage zu d^r allgemeinen Verz^h:
rungslleuer, im W.ge d.r öffelltlichcn V.rllelge-
rung u»ter nachüehel^den B.stimmungen in PaHt
auSgeboien w>rd.

l . Die Pachtvel Handlungen werden in dop^
pelter A r t , nämlich aus E«n Jahr, d. «. auf d.»s

^V.rwaltungs/ahr l«i»«, m<t od<r chne d»r B^<
dlllgul'g c»ll stillschweigenden Eln.uevung — aus
die Dal l . r dreier I^hr . , d. i. d.r Velwaltungs-
I.ihre l^'>tt, »65,7 u»d IU58 g.pstlgen, und
»5 w>ld lm Falle einrs günlligen Erfolges für
die Ia»g.re od.r kürzere Pachtzeic m,t Dcmj.nigel»
del, Vertrag ausschlössen w ^ d , n , dcss.n Anbot
u^er den ?ll,Slllloprel0 sich als del' vortheil iM-
lestc darstellen w:rd.

2 T ie Verhandlung wi ld in Bezug auf den ^
Umfang dev cinzellnn P^a,tbezilk< nach der neue- !
st^ll politischen und Gerichlselntheilulig g.pftogen
und die nach dieser Eincheilung gebiloelen Grm.d-
steuerbeziike bilden die Verzet)lUl,gc'st^ucrbez!rkl>,
wobei „ur hinsichtlich tes Stcuerbezilkes Conun
die Ansnahlue eiütr i t t , daß von diejVm Steuer- ,
b.zilke dir dem Kameral-B»z>lke von Trieft ana/- '
hürlgln Gemeinden: Aul'er, lHomen, S t . D a - ,
niel , Oabravlzza, E^priva, Pllscoviz^a, L k . l - ^
düic,, St iak U'.d Velikldol für d,e gedachte Pacht-^
velyandlllnq ausgischleden dlelden.

?ll,s dem angehängten Ausweise sind die
Ausllllt 'pltise fur die eini»lncn Pa^tl,'ezirke und
^tcmrcchjekte, sowie der Btandol t Ul,d Tag, an
w.l^tem die Pachtvnyandlllngen vorgenommen
lvclden, zu etitnehmen. j

3. Zur Pachtung wnd I.Hermann zugelass.n,
dcr nach den G s ' t z n und der ilalldesv»rfassung
hiervon nicht aus^elchloffen »st.

Flir j.d^ll F.Ul sind all< Jene sowohl van der
U<d'lnat)me, al5 von d»r Frrt l»hllng einer solchen
Pachtung ali5g»schlaffen, wllche wegen eineS -lUer-
dllchens mit einer Strafe belegt, oder welche in
«i»e krllmnal^rlchlliche U'tt^rluchung verfallen
sl»d, die dloß aus ?l^'gang rechtlicher B.weise
aufq.h^dl'l, wl^rdc.

I^'ne Individuen, welche zu Folge des Sl ra f -
grsehmlches Ü!er OlfaUs-Ue^ertr^tungen wegen
S>tl<lci)l)a»d.ls oder einer schweren (YefallSuder-
tr.tung ln Uiitcriuchun^ gezogen und g straft,
oder weg.n deü ?ldg^nges red tiicher Beweise von
dem KtlasverfahllN loeg.zahlt wurd.n , sind
durck sechs, auf den Z.i lpuntt l̂ er Ueoeltretun^,
oder wenn d.rsllvc nul t dekannt i>'t, d»r Ent
dlck>.»"g derselben folgende Iv<hle als Pachtungs-
d.w.rber ausges^loss^i.

U^b.r die peijön» che Fähigkeit zur Eingehung
cü'eS Pachlverlrag.s üi,'elhaupt, hat s i ^ der
Pachtlustige vor dlu, ^eg^nne del Pachtung ülier
Ai'sf.uoeru,,^ d^r <Hjesällüdrhölde mit glaubwürdi-
gen D^kllM^lit^n aln^zuweis.».

' l . W . r 'm Nam,i l . ln.s Anderen einen A"«
doc mach. < w lU, ml>si si!> not o^r ..eyöng ^cga-
l si:l<'" V UM'icht !>!>,.« M^lMlgei' l ls o.l dl'r
K."lnn ssl»,'N vor der 1! züatlou auöw.isen und
dl.s.k'e ,yr ul'^v.e! e,.

5» D>>j''>i^.n, welche an d>r V.rst. ig.rung
To^'l !>.l)il«>» wollen, Halali e-nrn, dem ^l)«t»n
Tl)»'le c,̂ 5 sur dl^ V.rzM'u»!gv!teu.r und ful den
Ge l,?>l^ e>>ll>,̂ !a., (lv.> ein >l.l.l,»r beio>U!>,»t «!!)
zu am,!..'» fe!t.,ei>tzten /^b>,uspr.«seo gle«a>tol>!-
l i l .nd' l , B tra.l m '^al>,< oder l« öff''<>tlla'<n
EtaUö^l.'li,.at!un.!,, wela»r n.lch «hlitn ^<r ^ ^ t
deS Oll lgeö besteh.«den 'H0lse.<ivertl> angenom»

„l<'n l0ll'0en, (er l!l j 'tatlo„5 l Kommlsswn a s
vollaufl'ge Kaut on zu nleg.n.

Au.l> tan" oasur »ine e>i!vellc>l,te Pragmatl-
kal-2>.delh^ tülllkunce mit ^e,i'lii»qun>; :'cs l»»'u^
ft^li (ÄlunddlichS- oder ^anotafel Extrakts, wol,,,
drl als V0>laufl',je Kautll'N sich.riusteU.ilde Be^
c^g lxieiro »lsichlllch sein muß, üoelnlchl w<rden,

welche jecrch zur BclNlheiluüg der Alimymdar
k.it dn Sichelstellung auch m,l den schätzun^S-
akle der verhypolyezlrten Realität belegt sein muß,

<l. Die >m Ausweise de«>a?nlten Steuer- un»
lückslchllich Pachtbezirke werden zuerjt einzeln,
nnd zwar, w»nn ln nnem B.zilke zw.i odel
mehrere Steuer-Objekte zu veipaci ten sind, dieŝ
beiden od<r mehrere Orjekte zusammo, auSge-
ooten, es wäre d^nn, d^ft kein Anbot für all.
O^jcktc t ims Pachtbezllk»s gemacht werden sollte,
>n welchem Falle auch )li>boti für einzelne Tt<uer-
Obj.kte des betreffenden Bezirkes angenommen
werde». D<e Vemlindezuschlage, wo solche bĉ
w l l igtt sind, iveroen unmer vercuit mit dn
Verz<hlUl'gbstelur ausgcb^ten, und gesondert»
Anbote sur d>c Wennind^uschläge werden me
mal6 und unter keiner Bedingung aua/nomlmn.

Nach geschehener Versteigerung d»r einzcl-
nen Pachtd.zirke ist eS den Pachtlustigcn gestat-
t«t , mündliche Anrote auch sur die Paatung
zweier oder nuhrerer Bezirke, in so fern sie be>
dersllbln Tagli)tzung ausgeboten werden (w.ö
aus dem l?e,liegenden Ausweise elsichtllch ist),
unter der Vorausi.tzung, daß die Konkrelal-A»-
böte d^n Betrag d<r fur die b.lressenoen Bezirk,
erzielten clnzllnen Me>stl)ote ül)rlste>gcn, g<gcl>
dem zu machen, daß sie auf dle lm K. 5 dlcscl

^Kundmachung bezeichnete Art die vorläuf ig
Kaut'on für alle jl>ne Bezirke, für welche der
G,sammtanbot gestellt wlrd, irlegen.

Wenn in dem mündlichen Konkretal-Anbote
auch ein sclchel Eteun^ oder Paa'tbezilk ent>

,haltlN ist, fur den b.i d.r Oinzvl-Versteigcruilg
kcln Anbot gemacht wurde, f«.' wird d.r Kon
kretalandot l«ur unt.r der B<din^ung ang.nomr
men, daß Derselbe wenlgstenS der G»samml-
lummed.r für die »m Konkrelal-Andoteenthallelien
B.z.rke festgesetzten Ausrusepreise gleichkomme.

7. (iven ,o lst gest^tt.t, s c h l l s t l l c h e An^
böte für die Pachtung deS Veizchrungs-3teu«l>

^b^zuges einzureichen, und zwar sür die Pachtung
,bloß eines oder mehrerer Bez rke, in so s»r>!
, selche bei derselben 2agsatz-a»g v.rileig^rt «ver-
öden, wobei der Ofs>r»i>t auch die Bedingung
stallen kal in, daß sein 'Anerbieten nur für d.n

lFaU gelte, wenn ihm d.r Bezug der Aerzch:
'rul'gbsteuer für alle Bezirke, für welche er den
lAnbot stellte, ohne Äuosch.idung irgend emes
^Bezirkes oder Steuerobirktes überlaffen wird.

v. Bei den schriftlichen Anboten ist Zolgen-
des zu beobachten:
n) Dirsllben müssen mit de:n zu Folge ^ , 5

dirser Kundmachung als Kautlons-Depositum
bestimmten Betrage im Aaren oder in öjfent'
lichen Staats-Obligationen belegt oder mil
dem Beivel>e verseh.n sein, daß diescr Betrag
bei cin.r Aerarial Kasse oder einem Gefa'lls
ante in Bare,,, oder in Staatsp^pieren er̂
le^jt worden sc».

W.ro die vorläufige Kaution mittelst einer
cit.v.rbleibten Pl.igm,tt>kal-sichelh^il^Ulkund.
gel.ist.t, so wtiß d!.,rll'e sammt d,i, übriger,
im Punkte 5 angcgev.'l.el, Instrumenten mil
tem Off.ite vorg.lent werden,

l,) D^e !,a,r>stiichell Off.rte müss^i d,v oben i»,
Pullkle 6 auflest. Ul<n Re^<l gemäß alle
Sl.uelol- j . i te der im Ossete b.gr ff.nen u>n
und g.nau zu l,'eze!cht>.nd<!l Packtdeuike um
sassn, zugleich den flir ,'Ue Paa>tl).z lke a>i.
gll'otellell B trag mit Zahlen und Bückst.!
d.n ^enau au0drück<n, u,,o si>id von den,
Anbotst.Uer mit se n.m üUor- und Zu-iime .
dalin lZynakrer und Wohcioit zu U!.lel^e!.t
nen; P. l , l . le ' l , w lche nicht IHr.iv.n können,
l),>ben das Osf ' l t mit ihrem Ha»d<e>.1'cn zl!
u l . t . l s i l t ' g .n , und das'eloe nebstdem von
dem Na'l l . l isseidg'r und ein.m Zuqen un
t.rsckrelb.n z^ lass.n, d.rln 6hnak l l r unc-
Woh'iort Wenfalls ai.zugcl'en >st. '

We>nl Mlhtere P.lsonen gem^inschafllni
eln lü,r!stlich<S Off,.lt li!N'st<lle!, , so l)^e>
sie l " i'.m Osf' l l l- be'zils.^'i,, daß si« si li a!s
Mitsä'ull)i>el'^ur U'igth.ilcen Hn<d, näml'^
Eincl.' sür Alle u„d Alle für lKnn'n. dem ^ e ^
fällsa'rar zu« Erfüllung d»r Pachtb^dlllgunae
v<ll)lnden. ZugllLb müsse,, sie in d.'M Os
felte j.nel, Miloff,tenten namhaft mache»,
an wachen au.1> all.in die Übergabe dec-!

Packlobj.ktls ui-.o lm gegebenen Fzllc d-e Auf»
kü„digulig d.ö Pachtveitrag.ö geschehen kaun.

<̂ ) Diese Anbote dürfen durck k^inc der gegen-
wärtigen Kundmachung oder den Llzitations«
bedingn'ss^n entgegenlaufende KlaujVln be»
schränkt sein; vielmehr müssen dieselben die
V.isl'cherung enthalten, daß sich Off^ent allen
Bestimmungen dieser Kundmachung fü'g.n,
und die ihm genau bekannten Pa^tbldingtvsse,
(welche daher vorläufig bei den im Pui.tte l l
dieser Ku>>dmachu"g genannten Behörden uc>d
Wesällsorganen einzusehen sind), pünktlich be-
folgen wolle.

l!) Die schriftlichen Offelte können, so wie die
mündlichen, auf eine einjährige Pachtperiode,
mit odn ohne lcr Bedingung d»r st,llschwe,.
gcnden Elneuerung, oder ohne Vorbehalt oer«
selben gestalt werden.

ft) W»nn in den B.znken, sür welche eill schriste
liches Offert überreicht w i rd , auch einzelnen
Gemeinden bewilligte Zuschläge einzuhegen
sind, so wird ln dem gemachten Anbote auch
der Anbot für die Zuschlage als inbegriffen
angenommen, wenn gleich dieß nicht ausdrück-
lich im Off.lte anqeqeben sein sollte,

s) Die schriftlichem Off, lse, w'lche dem Einla-
gen-Stempel un t l l ' l i ^en , und für die Offe-
renlen ron dem Zeitpunkte der Einreibung,
für die Gefalls - Verwaltung aber <rst vom
Tage, an welchem dir Annahme des Offertes
dem b<lr>ff.'nden Off,renl>n bekanilt ssemacht
worden ,st, velbindlich sind, müssen bei der
k. k. Kain.ral 'Bezi lks.Verwaltung, in deren
Bllciche die zu verpachtenden Steuerd.zilke ge-
legen sind, versiegelt innerhalb der im anger
hängten Ausweise festgesetzten Frist überreicht
weiden. Schriftliche Off . r te , welche nach
der für die Einbringung festgesetzten Frist ein,
langen, so wie selche, welche von den vor-
stehenden Bestimmungen im Wesentlichen ad«
weichen, werden nicht berückst l t i g t .

^) Auf d.m Umschlage des schriftlichen Of f . l t i s
messen von 'A^ß«n nebst dcr A^r.sse d̂ v Be-
holds, bei wacher das O f fn t zu üb.rreichen
ist, der Steuerbezilk, odcr die Steucrdezirke,
ê nachdem das Of f i l t nur auf E,nen, oder
auf mehme Steuelbezirke gerichtet ist, genau
und deutlich angegeben w.rdcn.

Das Formular e'nes schrifllichin Offertes
ist aus der Anlage : : ^u ersrhen.

9. Die schriftlichen Offerte werden nach ge-
«ndigter mündlicher Versteigerung, und naä'dem
alle anwesenden L'zitanten erklärt haben, keinen
weitern ?lndot mach^u zu wol len, ln Gegenwart
dcr Pachtlustlgen von dtm öizitationo-Kommissär ,
^löffl>ct und bekannt gemacht. M i t der Or>
o'ff.iunq d^r schlistlichen ?lnbote schließt d,r ö,z><
tations^kt, und es wird bis zu dem Z.itpu'ikte,
wo von d.r kompetenten B>Horde über dcnsel«
bcn entschieden worden scin w i r d , kein uache
träglicher ?lnbol angenommen.

D>e W. iä ls - V^rw^ltung behalt sich aus«
drückl'ch das R.cht v l ' r , je nach de<n Ausfchlage
d.r mündlichen oder schriftlichen Anbote die Re^
,ult.!te d.r Versteigeruiig für einzelne Bezirke-
ooer j.ne für größte Komplexe zu bestätigen,
oaher die für einzelne Bez lke v.rbliebenln B^st.-
oi.ter dadurch, oaß für ,Vlche Bezirke Konkre-.
c^l-^lnbote gnnaä't wurden, von d,r Verdind-
l l '^k' i t, ihre Bistdotc b,s z:r ol'.rlväimtei, Ent,
!^>r!0l>ng Ül'cr den l!>z>tatwnüakl, nicht cntl)0l)»n
sl',0 M>l d.r ^.kanlitmaHun»!. d.r Nichtan»
aahlne ein»o )l!'boles w^roen die vorlä'ufi un K^u«
tlonen odlr K.ltlt>0lisl-sp^sil.'» Zurück,.st,llt.

l<> Wenn ln.hr.re Pa l t . i .n >n F l.,e eines
'nündüci c>> Anbotes zusammen B<1td^t»'r geblie-
l).n sind, so h^ben diclelder, ebenlo, w!t> es ol'en
Punkt » l i t t . l) lür schriftliche Off.rte bestimmt
,limdl', d.llj nigen unt^r «hnen t,aml)ast zu ma-
.y<n, an wel'lien auch allein die U.belgabe d»s
Pa<Dto jektes u'-d inl a/g.b.nen FaUc di^ Auf-
tü»d>.̂ u«la. des Pachtv.lll'ages ges>>'rhen kann.

Wülde die Zustellung der Aufkündigung des
Pachtv<ltlage6 von I . l t e deo Aerars we>-«en
'lbivcscilh.lt dls P a l t e r s oder des B.0i.'llmäch,
t^gtn n!«T,t rechtzeitig geschehen können, odcr d>e
tÄ.säUs.''»Horde die pelsö'nliche Züst.Uung nicbt
p.lss.no fi i lden, so >oU o>e Uebrrrelchung d,r
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Au!t«l'i0ljjlil!,4 be» der betreffende,, Steuer, Bc-
zirksrOdl.igl'c'l, und fallö die Pachtung mehrere
B.zlrke umfaßt, bei emer odcr der andern Steuer»
beznks-OlN!>.keit zur weiteren Verstäudigung der
Partei die W i l i n g der persönlichen Zustellung
vertaten.

I I. Die allgetneincn Pachtbcdingniffe können
bei den k. k. Kameral»Ncz'rks Verwaltungen, dann
den stmerl'czilks - Odrigk.iten unt> dcn Obcren
der F,nanzwache ĉ ö Küstenlandes in den ge-
wöhnlichen ?lmtsstllnden eingeseycn werden.

D<e für d<n FaU eintretender Tarifs« oder
Vesch Aenderungen geltenden Bestimmungen sind
im Landrs-Regierungüdlatlc für die Stadt 2riest
und das Küstenland vom 3 l . Juli l 854 , IX .
Stück, I I Artheilung, Nr. 5̂> enthalten.

l2 . D>e L>z>tatl0N oeginnt an dcm festge,
sehten Tage pünktlich um die neunte Stunde
Vormittags und endet um ein Uhr Nachmittag.

K. k Kam.ral-Bezirks-Verwaltung Gorz
am 20. August l vü5 .

F o r m u l a r e

e i n e s s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e s

v o n I n n e n .

Ich Endeögefertigter biete für die Pachtung

der allgemnnen Velzchrungssteuer sammt dem all-

fälligen Zuschlage von . . . (folgt die Angabe

d<r St»ucrodj»ktc), in dem Steuervezirke (folgt

cer Name deö S teunbez i rk t ) o d e r in den

Zttuerbeznken (folgen die 3iamen der Btcuerl

bezirke), für riv Zeit vom . . . . l 6 . . di6

. . . lltt. . . den Iahr^öpachtschillmg von

. . . . (Geldbetrag m Ziffern) d. i, ( G e l ^

betrag i» Buchstaben), lvooei ich die Versi^e.

rung bilsüge, d^ß ich die in dcr ?lnkündigung

lll lo. . . . und in den eingesehenen, daher

mir wohl bekannten Pachtbedingmssen enthalte-

nen Bestimmungen genau befolgen werde.

Alo vorl.Ulsi.;>,' Kaution l<ge ich >nl An»

schlusse den B.ttag ron . . . Gulden . .

Kreuzern bei, oder lege ich die Kasse-Quittung

über das erlegte Vadium bei , . . . .

am . . . l » . . . . (Vlg^'häidlge Unter^

schrist mit Angabe des Char<:kt^.' und Wohn-

ortes.)

V o n A u ß e r .

(Nebst der Adresse d«r Vchörde, an welche

das Offert eingesendet w i rd , und Bezeichnung

des B.tragcS des beiliegenden Äeldet, oder der

Amtsquittuiig ) Offelt für die Pachtung dcr all-

gemeinen Beizchrungvstl'lier sammt Zuschlag in

dem Sttllcrbezllke ode r in den Steuel bezirken

^folgt die genaue Bezeichnung der Itluerobjekce

und d«s St^lurbezirkes o d e r der 2teundlzllk<'.)

:̂ : A u s w e i s
ü b e r d i e z u v e r p a c h t e n d e n S t e u e r b e z i r k e u n d S t e u e r o b j e c t e .

^'Ml.-,von de.ie., Bezeichnung dei A u s r u f c. p r c i ö ^ r t T a a b.ö u, wel̂
dec Be,u^ der Gemeinde, und , __, "^ ^ ^ ^ ^ " i " " '

^ N a m e VcrzeD'ungosteuc' ^ . ^ ^ ^ s r̂ d,e Ver sür den cycm ^rust
^ d,s mlddc^Gemrindt- ^ ' ^ / " ' ^ " l"l o,. ^ l sUl on» liche Offerte ?lnmerkung.
^ ^eueramlsbezirkeö " cl a,es, wo c. '« lag bew.U.g zeh^ungö^ Gemeinde- Zusammen „ l ) . , , , , „ ^ b r a c h t
V. Steu^amlsbez.rkeo ^ ^ ^ ^ „ p ^ ^ , ten Perzenten ^ u e r Zus^ la , den Verste«gcrung wcrden

wl.d. Ausmaßes. ^ . ^ ^ ^ ^ l ^ , ^ ^ ^ ,

l Ha.denschast . . ^ , ^ . . »Wtt - » - - - - ss 3 für ci.n^ Gcmcindcn

' " " ' ^ - - N)--. ' ^ i " i i i ß s Z -^°,.^::'

4 Canale . . . ^ , !. ' ' ' » " w > - - - - -_ .5 - : ^ ^ 3 ^ v ^ r o s . i . . ^
) heisch . . < l , ^ — _ _ ^ _ _ _ ^ l - ^ L 5 lyi,s, ^„s,i)!äq. ci.iU^

5 Tolm.'in,mit Flitsch, ) Wem . . ' 25l<» — ^_ _ _ _ _ _ .... ^ » e ^ ^ ' !<,ebc«. m,o al.il.».a.
Klichheim . )Flcl,ch . . !5>00 — -^ __ ^_ __ 3 ..^'T 3 ^ ' ^ '"'' ^ ' " . ^ ' s .

<l m^>»»>,,»,^ ^ <iize!N . . ^_:,»?!» — — — ^, 2. ^ "'^ ^3 der dcwllliatc» und
b Gradiöca . . . ) zle>,ch . . , 3 5 7 — _ _ _ _ _ _ _ 5 5 ^ ^ ,.hm bcl..»?. ^ ,cb . .

? Monfa lcone . . ' Z-leück . ? - . ^ ___ «_: 2 ^ ^ 'on dcr fin- o.c b"

^ Commons . . . ) ^ ^ , ^ ^ 73U — — — — — Z w ' " .«,.g5st<..<>-p..ii.s4il.
) We in . . 4 8 » « — — — __ ^ . ^» lings - Q..5!t a„ die

9 <l,r°ignano . , jz.^ch , . , .._ .^ _ ^ __ Z ° ^ . : ^ 5 . / . : ^ '
^ WciN . . 2263 — — — — — _: 2 lm,g«lasscat'z»fl!l,r,!!.

' " Comen . . . h e i s c h . 4 U 2 - - - — _ - " ? "

Z »295. (3) Nr. 2301.
E d i k t .

Von dcm s. l . NezilkSgtlichte Planina wild
hiermit bekannt geinacht:

Os sti von dilsem Gericht, über da5 ?lnsuchtn
drs Ioslf P i l l l l von Laidach, qtgcn Franz Ierina,
Gtlng Mliöl^sch.n Vermöqensüt'liHader zu LmisH,
wl'gl'l, aus dem Ullheile vom 28. März ! 5 5 l . Z.
29^ , . schurigln «0 fl. M . M . c. 5. c , iüditcrr-
crllullve ö^inliche Vc'strigslung der, dcm il.^ll,en
gcdm'gm. im Gxoidb.iche der H^ilscl^fl Loilsch
^>b!1irlt Nr ,6l.U^'.Nr.55vc'ttommc>.t'en D.iltel
w.d.' m ^.lscd Km.str Hir. .0.7. im siericlul.ck cN).'.-
dcncn Echa^u^s'wcrllic von »950 ft. M M . aew.lli-
szct. und zur V,r,.«l'mk de.seldn, in Lo.lsch on
Fnlb.^u,'^l..gs..^-„„„ ,,f ^,„ ^ ,^„ ^^, ^.^
li, ^uqi.st und al>f den tt. Scpl.mbel l I . . j.-d.s
mal Volm>ll.^s l<>__,2 Ul,r mit d.,n Al>da»«<
bcstimml »vo,rlN, caf; oic R.^IillU r.ur bei crr l ^ .
l l i i aui le„ 6. S^pumdrr a>'g,l?llltrtc>, Fril^ctllKg
bti cillln'alis nicht »rziilslin l'del lii'lll)l'tc»ti, Hch,i^.
znligliwkltbr auck uiUts dtmscll'lt« an dcn Mliftl.',.
leiUiN dint.üiqca/ben werde,

Die l.'>^ilatio!isl)!?cing'!,ssc, das Echähungspro,
tokoll »mV der Grui'dl'nchSlrlrakl tonnen b>l diesem
Gerichte ln dcii glwöl)nllchlnAmlsstunden emgrsehen
we,d»n.

K. t B^ii isgtl ichlPIanina am l6. S-Ptemdei
l855.

Z. 4310.
' Beim lrsscn mi» zwiitei' Termil,,' ist t in Kauf

lustign slscbiensn, so wild am 6 ^ lp lsm
l'er l. I . zum drill<n und lltzlrn grscl'liUlN

,K s. Bezirksgericht Planin., am 7 August lsää

Z >!i96 (3) Nr. ,45, .
E d i t t.

Vi», dem t. f. Blzirksgirichte Planina wird
hllmil dtkannl gemacht:

ES sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
d,ü Franz Petsche von Altenm.nit, gegli, Andreas
Mcdcn von Wesul.!k, wegcn tem Erslcm schuldigen
3l fi. M . M. c. ü. c., ,n dit lrelulive öffeülliche
VelNcigerung der, dem Lctzlcrn gehöligen, im Orund
buche d.ö Gutes Thurnlak 5uu Rells. Nr. -l6l v^r.
kc»mm,»iden Realital in Wesulak. im gerichtlich eryo.
l'encn Hchätzungsn'tlthe von «033 si. M . M . ge<
wil i igtt, lind zur Vornahme dcls<!l?,n im Ge,ichls
süH? dic drei Fcildirtll!,«scagsatzuna.en «uf den 7
I l i l i , auf den 7. August m,o aln den 7. Scpts>n
l)fl l, I , jedlsnnU iÜ<'tmillag 9—l2 Uhr mil dem
Andange brsiimmt wol^cn. c.isi die Rcalicät nur
vei dl l letzten aus d<'!i 7. SspclnNvr l. ) angedeu.
lrten 5,!loi.tui!g bei aUr»falls nicbt elzi'ltcm odcr
ul'cldol<nen Lcha^lingliw.'ltlie c,uch lml.r demlel»
ben an dcn MkisU'iclrnden hiol^i.gegel.'," wilde.

Dic ^!z>lal!clis't,'cd!"g!i>ssc, d̂ .5 Lchä'l)l>">li'pi^
lokoll l!N!> dcr Grundbuchs xlr<Nl lönm'N dci oilsem
belichte in dc» gewöhnlichen Alnl^stundel, einglstlien
wllsen.

K. k Nezilkögericht Plauma am 20 März
l855.

Z 4364.
Zum ersten und zweiten Termine ist tei» Kauf.

lustige «lsch,.t,et, . ft, wird am ? S^Plcm-
der l. ) . zum d.itl^n uud letzlrn geschritten.

K. k. !üezi,rsge,!cht Plauilu, "am 7. August
«855.

Z. l297 (») "̂  ^ "5 lV"^5 5
V d i k l.

Von dem k k. Bezirksgerichte Pl"i, i ' ia wird
lnermil bckaniN gswachl:

Cs fti von ties.ln Gerichtt ül'el d.?s Am'üch n
0es Hrrr» Malhicis Korrcn von Pl.<lli»a, l^in-lliar
2b5o„ll5 lcs Loren^ Pl'zi)kai. N^cil Johann Sr . r l
rol> ^l'crsleincn. rucksichtlich dessen Erben, unter Ver-
llctung lyl-cr Vl>rmui'.dschafl, we^ei, schuloigcn 60 fi

M . M . c.«. c., in die exekutive öffentliche Vtrsteiqevung
der, den Letztem gel)öligen, im Giui'dbuche der
Herrschaft Haabbcrg 5ub Neltl. Nr. 9l5 — 916
vorfommenden Realitäten iu Oberslemen, im gcricht»
lich erhobenen Schä'yui'gswtrlhe von 1575 sl. M . M . ^
gewilligct, und zur Vornahme onselben im Onichls'
silie rie FtiIdi»lm>,iöcagsahUl»ge!l auf dcn ft. Jul i ,
.'lls den 9 August u»0 auf orn 9 Septeml'.r l. I . ,
!l0esm>U Vc'rmilla^s von lO l,'is l2 Ulir un't dem
Anhange dlstimint wor^eli, d.,ß d!e>e Ncalilal nur
l'ei der letzte», cnif den l), Septsilibcr l I . .lua/ocutstln
zrilblltunq dei all.iu'alls mcht erz ellen, l'der ui r r ,
d».'li'>tl, Schä'^ul^-,wercl)e auch Ulller deinscldcil an
orn Me>stdilt'Ndl» lninan^e^e» en wcrde

Die ^izic^li^i^brdiiignlss,', da5 Scha^iug^pro-
tol'l'N und dec O.undbuchs.ri^tt iö-unn l'̂ i dicsein
Gerichte iu d<n gcwöhol,ch.,l Aintöstundeu l in^ ' .
sel) n werden.

K. k. AlzilkZgcrlcht PllNlim, am 27. I u » ! lß55.
N>. l43) .

D>» bei dem erstes, und zweiten F.iloielun^sler'
mins kein K.nisiustlqer rischiein'« >st. so wird
zum lr.itcn uud lullen am 9. E'pt ' indrl
l- I gllch'iilei!.

K. s. B'-zlllpgei-icht Planina am ll). ?!ugüst
»855

^. l 3 l s ^ , ) Nr. 315«.
E d i k t

Indem zu dec >n der C'reklltilinssacht des Ä ' r -
ll)ol>l,a ^oolsch^s gs>nn ^ch.lnn Nooak vo» K'/i ' l i .
bli^a. i^clu. 3 73 fl. 5 ! - ^ tr. l̂ . z. . ' , l.ni, Eoilsts
ll<lo «0 Mai l I . , Nr ,2<>5, au, ?", ' " ' ^ ' ^ '
""q.o'dnel.n erste» .^tutivei, R'als.n'd'il-n.a teln
^austust.^r erschlm,,. ist, so dl.idl r.e tt.io.d»uua,
crr zlrei'em.'.n auf dc:. , . . S r P ' ^ ' ^ r u.,d ! i
Ofiol'cr I I . dest,mmll» Fe.lb.elungstcrmine auf.

^ K k, Bezirksgericht Krainburg am l2. August 1855.
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Z, i 2 5 ^ . (3) Nr. 1^7.1.

E d i r t.
Von Eeitc tco t. l' Krci^c,i 'chtc5 Neustadt!

w i ld im Nachhange zum Edittc <l<ly. 25. Apri l
d. I , Z. 642 , bekannt g>geb,n, daß die "auf den
10. Allgust l. I . anbcranmt gewcsexe 3 erckutive
Feilbielung dcs, dcm H>rrn I chann Sct'cll ina in
Nassenfnß gchurigen, zl, Neustadt! 5l,l, Eonsc. Nr .
8» und Nel l f . Nr. 7 gc!egrnei', auf ION« fl ge
scl^itzlsn Hauses, auf den 2l». Oltober d. I , Vor«
mi l lags 9 Uhr hiergerichls übertragcn wolden svi.

Dieses wird nnc dcm Beisätze bekannt gegeben,
daß, wenn. dag Haus hicbei nicht um den^Schäz.-
znngspreis oder dailiber ail M a n n gebracht werden
to'>'nte, solches ancl> unlcr dem Echatzungspscise
verkauft werden wnrde.

B a s Scha'hungsvrotokoll, die Lizitalionsdc.
dingniffe und dcr Gri indbl ich^rt iakt können in dcr
bilstgsliclUlichcn Negistralur eing.-sehen wcrden.

-Neustadt! am « t. August l85>.

Z. 12)6. (3) Nr . ,225<»
E d i k t .

Vo l l den k, k städt, deleg. Bezirkte, ichle i?aiv',ch
w!rd hierinit blkannt sumach!:

Es sei über Ansuchen res Jakob E ' i n i z von
S^polok, K^mnurers dcr Kirche U. ö. F. z»
Korasct, in die ex.kulive Keildielung der. dem Phi l ipp
Mcsche von Sapolok g.döristen, im Gründn >,1'e der
Herrschaft Auersp.rg z'nl) » d . N r . 49», s-l Ncktif.
1̂>r, 209 vorkommenden Hubreali lät, im gerichllcht»

Schätznn.iöwcrlhe von 881 fi. -»0 kr., wegen ans
dem'Vergleiche <!<: i>ra<?5. !. Februar l8.'»4, Z »347.
dec Kirche U L. F. zu Korasek vom Darlehens,-
Kapitale pr. l l w f l . schuldigen 5 " „ Interessen pr
3 l fi 50 kr,, der Kla^skosten pr. 12 kr lind der
<5rltlll!'.'!,bkosicn g^vi l l iget l,nd scien hiezn dic T e l .

minc anf den l ? . September,
,> « 22. October

und » ,> »9 Novonber d, ^.
mit dem Beisahe angeordnet worden, daß die I
und 2, FeilbiellMss in der Gerichtskanzlii, die 3.
aber in loco dcr Rcal i lät vorgenommen, l>»d daß
die Reali tät nur bei dcr letzt.n Frilbiclungs.-Tag-
satzuna unter dem 'schätzuüüswcnhe h i i lang^ l^cn,
und jcdcr üizitanl das V^d i lun von l « "^ ^li clle<
gen l)aben werde.

Das Scl'aylinqsprotokoll der Grundbltchserlral!
l ind die Lizitationst'cdiügnlsse lönnen hiergerichlß
in den ßcwödnlichlil Amtüsimidm eingeschen werden.

l^ai dach aln i"7. J u l i !8ö5 .

Z. »270. (3) Nr . »582
E d i k t

Von dem f. k. Bezirfsgnichte Lak wird kund
gemacht, daß die lx.'lüM'e ^ l i ,d ic lnng des, dem
Andseas Bcntt 'wizl) gcliörigcn, im Grllndl'liche dcs
Dvminmms l!at 5 l , l / Url^. N l . l56 vmkommenden
Hanfes Nr. 8 in dcr Votstadl T ra ta , samml Gatten
und W>>lda>>tt)l>Icn, im Schatzlingswerlye von i5» f l ,
l 0 kr., wegen dcm Andreas Ärschen von Hula^le.
aus lem äjcrqlciche v<'M 27. I ä n m r >854, Z ^97,
schuldiger 4."> fl, ,:, ,, <'. in der Gcrichlsranzlei am
^. September, am ^. Otlo^er und am tl. Illovem-
der l. I . , jedlsmal lim 9 Uhr V ^ m i l t a g s vorge
nommcn und nur liei der dlilten Tagsatzung allrn
falls unter dem SchatNlNgowerlhe hintangegedcn
werden rvild. Zllgleich w i ld den unbekannt wo
desindlickcn Tabulargländigern I a k c d , Gr.gor und
Josef Tschik, Jakob öamplechc , Franz'Vo'llschitscl).
Mi .dacl Echiffcer, Sebastian Michelizh und ^ltta?
M ä r n zur eigenen Wahrung der :)i(chtc erinnett,
t<".ß d!e bstslssendm ^eiibietungsbescheidl' zu Handen
des tür sie «inigcslelltkn ^ l ! l .Ul !5 «>.! .x ' lmn Caspar
O,-,ss»,'r in l̂ ak zugestellt wor t lN sind.

Haö Echäl.;llngsprotok!.-ll dcr (Ärundbuchsex'
l ra l t und die Nldingnissc nl lsgcn hiergerichts zu
Jedermanns Einsicht,

Lak am 8. I „ l i !85.>.

Z . >2?P (») ?ir. 3367.
E d i l t.

V o m f. t. Bezirksgerichte Neisniz wird bekannt
gklnacdt -.

Es sei mit Bescheide vom 3. Augnst I8ä5, 9lr,
3367 , in dic cr rnlive Fei lo i . lU"^ der, d.m Joses
Pl'trizl) gehöcigln, im vormals Henschast Orteni'gges
Grundunche Hub U'b. Fc l . l 70 <-crs.dcincndcn Nc.l-
l itat zn Orlenck ( S ^ L b i z l i ) Nr, l< i , wegen dcm
Joses Braune von Ootlschce schuldigen l l l sl, c. 5. c
gewil l igct, und zur äiornahme d>e eiste Tassfadrl
auf den <5. S e f t t e l u b c , ' , dic zweite auf den l5
D r t o d e r , die dritte anf den l 7. !»)l o V e N'd e r l 855,
jedesmal F 'ü l i l 0 Uhr in der Amtskanzlti mit de>r>
Beisätze aü^eordnet worden, daß dic Neal i la l b.l
der dritten T ^ l ' a l n t auch unter d.m Echatznngs.-
weithe pr l l9"» st, »ricd diittangr^edcn wercen.

Dcr GiutldbuchSertsakt, das Scratzungsproto-
fol ! und die Bedinglnss? können hi^rgerichiü cinge
slhcn weiden.

K. k. iU^irksgrricht Reifniz am 3, August ,355.

Z. l 28 l , ^3) N:. 27?ii
C d i t t.

3<on dcw k. k. '^czilttlqelichle zu Grvßiaschih
>l'U0 l^icnlu l 'clani ' l ^eln.chi 1

Es s.i von dieseül Gmchle ü'oer das ?insuchcn
dcs Franz Sakraischel Von M r a m o r o v , geg<n ) o
yailn I n l l y a r vc>n ^'uscharje, wegen auö dcm iUer-
gleiche von 12. J u l i <846, Vl>'. 422 schuldigen
»40 si. M . '))«. «:. 5, i^, in dic excrlllive osselUliwr
V?rst»lge>llN^ d i r . dem ̂ »lNern gc^oiiZcrl, im (^rnüd
vuchc von Aueifpcrg t,»I) Uil ' . V?r. l l l l und !)ntlf,
^ ir . 54 vortonnnenden ä^tl lelhudr in tiuscycilje Kons.
Nr . ^, lm ^lvichclich ctl)ul'cnen Schabn.>g5werth>
von 8^9 si l 0 kr, M . M . , g.w.! l ,gtt und zul
!!<ornay!Ne d^scldcn vor dieseln G.uchlc die d m
^ilb!»lung5lagsa!Mia,l ! l auf den j 8 . Stp iemd's,
ans c cn l 8 . ONoorr uno auf dcn. 20. i)iovt>nb<l
18,'»5. jedlt'mal Vormi t tagö von 9 bis l2 l lh i
,Nll dv»n Anhange dest,,mnl wordcn, daß diisc i) i la-
l'.lac nur bei dcr leyltn auf den 20. November an<
gldent»t.n Feilbttlung d<! allenfalls nicht erzielt»,,,
oder übcrbolcnrn Schätzungstolrlhe anch llnlcr dem-
s»ll)«n an den Mlistbi. lcndcn gegen C'ilag ein^s »0"'„
Badiunls hllUaüg'gtCe» wcrdc.

Die ^!zilal>olibbcrlng!!lsse, das Scl'äliungspro-
tokoll und der G rundbnHöMla l t lönnei, bei diesem
Gtlichle in den glwoynlichl,-. Äüitöstunlen cingeselsen
werden.

H .̂ k. Bezinsgerichl Gloß!aschil.> a«n 22. M a i
185).

^ " 7 2 8 2 . (3) ' N l . " 2 4 8 7 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bczitkt'gcrichtc Großlaschitz wird
den llnbckannt wo befindlichen Andreas 'I.'lestek,
Gr i l rauo Schnrk, Michael und <Hettralld'pcleln Uüd
Helena Sdrav je , ferner chlcn ebenfalls linbetan»-
lcil tzlbc»: lind R^chtsnachiolgern l)len>it bekannt
gcmachl:

Es habe S imon Purk.nl v.'N Vase, als Ei^en^
tl)l'imer der im Orunvvuche von Auevjperg 5>»l)Urb.
^>ir. 2 ^ 6 , Nc l l f . vif . 8? vorkommenden Hl i l le ihubc,
gegen sie dle Klage aus Verjährt- und Erloschcnci'
t larung lolgcncer S a i ^ p o l ^ ü , a!s:
i>) D.,'5 am 3 l . ?il!güst j?93, zu Gunsl.n der ^he^

lcnle Aildreaö Mcstek lü.d Gcirand gedorcncn
Sch lü l in ia l 'u l i r l rn Helralt)sv»rttaa.c5 vom i 2 .
Üugnlt l ? 9 3 , j ic lo 7 9 ft. 20 lr . und r>cl<i. des
fl'ir Micha i l ui,o Ge,lrauo Pclein sichogcst.lllen
^rdlnonlNeryallcZ und

!,) des ain 20. August 1794, zu Gu»sten des Mi»
chael Pe l l in »mo ocr Helena Sdravfe inlabulir
t<!> Ey'clonirakllS vom I 9 . I n U z ?9 t, pclu <»5 fl

eingebracht, worüber die Tagfatzung ans d»:i 25,
Scptrmder <85ä um 9 Uhl ^ o r m l t l . : ,ö mit Bezng
auf den §. 29 0er <i. Ä , O. vor dirsem Gcrichl,
.inbcrauml wurde.

D a der Aufenthalt l. er Geklagten linbekannt ist,
so wuide auf dcicn ^ esahr und Kosten Luras Schn
fchet von Prasntt als Kurator bcstclll, d<m sie die
^lchlLblhcüe auszufolgen, allenfalls sich seldst zu
vertreten odel einen andern Sachwalter namhaft zn
machcn haben, undrigcn^ sie tie Folgen der Ver»
abfäumung sich scldst bcizunuss^n haben werden.

K. k. Bezittsgslichl Großlaschüz am 9. M < "
l8ä5

Z. l 285 . (>'j) !)is. 399.
E d i k t

Von» k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gegeben:

Es sei l'iber Ansuchen des Thomas Grad von
Pete line. Zessionär dcr ßrau Ulsnla llenzhck von
Douöro, dic s^kuliv? Feilbi l t tmg dcr, dem Lorenz
Icrak gehöligen, ,zu Dollsko gl lcgcnrn, in» ehcma.
ligen Glnndi'uche der D. i l l , ' n . Kommenda !!<u
oach unter l !rb. ^)ir. ii87 voltoiuin.ndcn und au»
«835 fl. E M , a/schahlen Real i tä t , wcgcn schnloigcn
»25 fi. l-. K. <-, bc>villiglt'.vorden.

Zur Vornahme dicscr F.iloiltul'.q wurr?rn drei
Tagsatzuna.cn, und zwar-, auf dc-n 2. Oktober, aiis
ocn <>. Novemd.i und auf ocn 4. Dezember l. ) . ,
jedeümal Vormi i tag um 9 Uhr im Oi le dcr Rcali.
tät mit dcm Blisai^c angeordncl, daß oicfe Ncalitai
nur bei der dritten Flilblelungstaglatziing uuch un-
icr dem crhobcn?n Lchal^ungSwertyr y'lU^ngegiden
werden würde.

Das Echä'tzungsprotokoll, die Flilbictnngsbe>
oiizgnisse und >rcr ^ rmldbuchscxttalt röone» hxrgc-
rlchts t inglfthcn wcrdl i i . ,

K k. Beziltsgelicht Egg an, 5 M a i 1855.

Z. l 286 . (,3) N r . 2ciö«
E d i l t.

V o m k. t . Bezirksgerichte Ega wird b.kannl
gegeben:

Es sei über Ansuchen des H rn . Wenzel Ielsenko
von ^aidacl), die Rolsslünirung oer n,it dem Bc>
schade vom 28 M a i l 8 5 l , ^ 2839 , wider Josef
Anbei vi'n Glogovi!z bewilligte,, und unterm l .
Ju l i »85 1 slis'penl'ill.n Fe,ll,'irlun^ der, dem !?<l^
ttri, gehmigen, anl 9l17 si. 40 kr geschabten, zu Glo
govitz uilter Ucd. l''o!, !)79 und Rekt. i)tc. 730 des

GlU!,dbnchis Krclly volloilnncil^e» lAauzhnde, Kann
dcr auf 9 fi. bew.'schl'tcn zivci Wirll,schaftswagcn,
wcgsn scl'uldigtr 90 fl. <-.. -.. «:. bewilligst worden.

Zur Vornahme dicscr Heilbiclung werden drei
Tagsatzungen, lml) zwar: an» ten 2 Oktober, <>:if
anf den n. November und auf den 4. D^cmber
l. I , , jsdcsmal U>oriniliag 9 Uhr im Orte Gluyo-
viz ü'it den, Vcisaye angeoidnct, daß die Fahr°
nisse nur ge.,en glrich bare Bczahluna,, und die^
sllben sowohl als auch die N.a l i la t bci der dl i t -
ten Fsilbisluü^sla^soynng auch unter dcm Schaz-
zun^swerlhc hincana/gforn werden wurden.

Das Tchal^ in^sprot .^^ l l , die Feilbislungbeding-
nisse und der Grundbuchöcrtrnkt können hiergcrichts
cingssrl'rn N'lldcn.

K, f. Bezick^gericht Egg am l 0 . Jun i l8ä5.

Z »288, ^.l) Nr, 2N9.
E d i k t .

V o m k. k, Bezirksgerichte Egg wi rd dcsannt
gegeben:

Es habe Herr Jakob Vaupeliz von M a u , ßul, ,
I>!-l»<'5<'l!l. 17. )äl,!,er »855, Nr . 2 0 9 , die Klage
auf Ver jähr t , und Erloschenerklanlna nachstehender,
anf seincr Ncali lät zu ^lau Urb. N r . 9,,' des Orund-
buches oer Domkapitalgült ^iaibach ini^l) Satzpo«
sten, a l s : ' '
l») des Schnldbrisses <^<l,), 2 l . Jänner l ? 9 2 , ^«.5!,.

l 9 . Nl>oen,bcr 179.) fiir Mar t i n Polotschnig vun
N a « , sr. l ! 0 fi, 30 kc. l.l. W .

Ii) dcs Schuldbriefes <!<!», nnd i,>l<>!i. 19. N o v . m .
ö^r 1793, für den Mac i i n ^l i totfchni^ von
g' . ,u , pr 54 si. l ' . W ,

c) dcs Schuld^icsrs llslo. 20 September l782 ,
iolnl) . , 5 . Februar ! 7 9 4 , für Agncs Prenkouza
von Si l fche, pr 95 si. n ,^z.

<l) ds5Heira.'?l,liefcs<^1<i «4. Februar I 7 8 l , Intnl..
ls>. Fibruar , 7 « ^ , für Alcnra
M a l l , . Ps, . . . . . . . 250 fi. L. W .

ubeneicht, worüber mit dcm Bescheide vom henli»
gcn die Ta^satznng zur Abhand lung im müxd l i .
chen ordcnclich^i Verfahren anf den 30. November
I. I . Vormittag un» 9 Uhr vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des §. 29 a. G, O . angeordncl
worden ist

D a , der. Aufenthaltsort der Geklagten und id.-
rer a u f a ß e n Rechtsnachfolger diescnl (Äliich:»! l«n»
bekannt ist, so wuroe dens.lben Herr Peter Taber,
nig r^n P l lv l ' je alö (̂ ,ll..t_c»>- ^6 «cl lnn aufgest^lN,

.mit wl!chl'm cicse Rca)tSs>,Nie „ach dci, bestehenden
Volschriftsn dlllchgcll"ii)>l werden wi rd . D.ssen w . r .
dcn di? .Hlkl.igten mit d.,n Beisal^c c i i n iu ' l l , daß
sie bei der TagsalMig allenfalls selbst zn erscheinen,
odcr dem an.fg>'stlU,ten Knrator ihre B^hclfc an oie
Hand zn geben, oder sich tinen andern Sachwalter
zn best.llm und diesem Gcrichte namhaft zu m^chm,
lind üblshaupl alles Zw.ck^ienliche so gewiß vorzu»
kehrcn hab^n, als sie widrigens die ans ihrer V " »
absa'nmllng einstehenden nichtheiliqen Zolgen sich
sclost znznschrcibm hätten.

K, t. iüezirksgerich,! Egg am ! ? . J u l i >8)5.

?. »289. (3) Nr . ^ä8.
E d i k t .

V o m k. k, Bezirksgeiichte Egg wird bekannt
gegeben:

Es habe M a r t i n Velcpizh von Wcinthal dic
Klage alls Ver iah r t - und Elloschcncrllälung nach-
stehcndcr, anf seincr zu Wcmlhal lieglnden, und i>N
chcmaligcn Grundbuche der Herlschaft Kreutz unter
Urv, Nr , 592 , Nekt. Nr 435 vorkommenden H n d '
lcal i lät intabull l tcn Satzpostrn, a l s :
H) deö H^iralögntes für Mar ia geborne GostintsHar,

ans dem Eh'veitrage l!<lo. 13., l:!tal>. »9. Jän^
' ncr 1804 pr. 2«0 si. D . W . liner T ruhe , des'

Bcttgewandcs unv der Hochzc.tklcidung;
K) der Forderung für Pr imns Welcpilz, Sebasti.n,

Welpi tz und M a r t i n Wclcpiy, aus dem Schuld^
bliese <!du, l 4 . , ni!«!^ 20 Jänner l 8 0 4 , !Ür
icten dieser pr. l l 0 fi. D . W . . zlisanxi'.en ^30 fi.

D . W . üoexcicht, worübcr die T>>g!atzung zur Vc r ,
Handlung im inündlichen ordcnilichen Vcrsahrcn auf
den 30 Nouembcr d. I . Vormit tags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte mit dem Anhange d»s K. 29
a. G, O. angeord,>cl woidcn ist.

D>i dcr Aufcnl»al l5orl der Geklagten und ihrer
allfallig^n glcchtsnachjol^cr diescni Gerichte unbe^
kannl "ist, so wuide drnft lbc" anf ihre Gefahr und
Kostcn in der Person res Prrcl Taber,i ig von Prc .
vojc ein (?.l>ra<.<,r 2<l acUnn aufgestellt. D '^e i l
weiden die Geklagten zn dem End i erinnert, damit
sie del der Tagsaynng al lmfal ls selbst zu erscheinen,
oder dem allsqest,llten Kurator ihre Behelfe an dic
Hand zu gcdlN, oder sich <i»en andern Sachwalter
zu lüstcllm und dies.m Gerichte namha't zu machen,
und überhallpt so glwii) im ordnungsmäßige» Wege
einzuschreiten wissen mögcn, als sie widrigens die
alls ihrer Verabsäuniung «-nlstchenden nachlhcili^en
Folgen nur sich lell'st zlü,nschrsiben haben würden.

K. k. Htz i r tsgmcht Egg am l 3 . Februar l855-


